
Interviewstimmen zum kulturellen Schulprofil 

Aus dem Kollegium: 

	

„ Die Schüler wirken ausgeglichener und kommen gerne in diese Schule. Sie 
nehmen bewusst wahr, dass sie das Schulleben aktiv und ihre Umgebung 
gestalten.“ 

„Die Arbeiten der Kinder werden von der gesamten Schulgemeinschaft 
wertgeschätzt. Dadurch wachsen alle näher zusammen.“ 

„Der Schultreff ist super. Die Kinder lernen das Zuhören, das Wertschätzen der 
Beiträge anderer, das Präsentieren und freie Sprechen vor großen Gruppen. Der 
Schultreff wirkt stark teambildend für die Klasse, aber auch für die gesamte 
Schule.“ 

„Durch Kunst- und Musikerziehung wird langfristig kulturelles Interesse 
geweckt, zum Beispiel an Theater-, Konzert- und Museumsbesuchen.“ 

„Was mir als neue Kollegin sofort ins Auge fiel, sind die liebevoll gestalteten 
Flure, die eine angenehme Atmosphäre schaffen.“ 

„Durch die häufigen Präsentationen vor der Gruppe wird die Kreativität der 
Kinder angeregt. Sie lernen, ihre Wahrnehmungen und Gefühle auf verschiedene 
Weisen zum Ausdruck zu bringen.“ 

„Es ist schön, im Schultreff Dinge auch mitten in Schuljahr aufführen zu können. 
Früher musste man sich solche Beiträge für die Schulentlass- oder 
Weihnachtsfeier aufsparen.“ 



„Die emotionale Ebene steht im Vordergrund, nicht nur kognitives Wissen ist 
gefragt. Die Persönlichkeit der Kinder wird auf eine besondere Weise gestärkt.“  

„Unsere Schule unterscheidet sich von anderen Schulen dadurch, dass sie sehr 
stark den Kontakt zu kulturellen Einrichtungen und Vereinen innerhalb des Ortes 
pflegt.“ 

 

Aus dem Schulelternbeirat: 

 

„Dank eines Schnupperunterrichtes mit Blasinstrumenten durch den 
Quartettverein hat mein Kind angefangen, Saxophon zu lernen und spielt nun 
sogar mit anderen Klassenkameraden in einem Orchester in Ober-Olm.“ 

„Der leidenschaftliche Kunstunterricht begeistert  auch mein nicht so 
künstlerisch begabtes Kind.“ 

„Durch die künstlerische Gestaltung der Schule erhalten sowohl Kinder als auch 
Eltern ein warmherziges Wohlgefühl beim Betreten des Hauses.“ 

„Die musisch-ästhetische Ausrichtung unserer Grundschule kann nur durch die 
Motivation der vorhandenen Lehrkräfte geleistet werden.“ 

„Nach der Vorführung „die neunte Sinfonie der Tiere“ durch das Nimmerland-
Theater war ich begeistert, wie genau meine Kinder sowohl die Instrumente als 
auch die Orchestersitzordnung durch nur eine Person gelernt haben. Schön, dass 
unsere Grundschule solche Sondertermine organisiert!“ 

	

	



Aus der Schüler-Interviewrunde: 

 

 

Findest du es gut, dass es an unserer Schule so viel Kunst und Musik gibt? 
Warum? 

Lilly  „Ich finde es gut, weil das in der Schule am allermeisten Spaß macht  

und man da oft mal was tun kann, ohne dass einem genau gesagt  

wird, wie!“ 

Nils  „ Ich finde es gut, weil die Schule immer, immer schöner wird!“ 

 

Und was bringt`s für das Leben? 

Lilly  „Nach Musik geht es bei mir immer leichter weiter, da kann ich  

  hinterher besser lernen!“ 

Elias   „Ohne Kunst und Musik wäre die Schule und das ganze Leben nur 

 halb so schön!“ 

 

Was hältst du vom Schultreff? Begründe. 

Luka  „Ich finde toll zu sehen, was die anderen so machen.“ 



Nils  „Da lernt man, wie die Dinge funktionieren, und zwar oft durch 

  Theaterspiele.“ 

Johanna „Da sieht man bei den Großen, was man später mal lernen muss und 

  was noch so kommt. Die Großen können schon echt viel!“ 

Lilly  „Da lernt man eine Stunde zu leiten und vor anderen zu reden!“ 

 

Wo findest du Kunst in unserem Schulhaus und was gefällt dir besonders 
gut? 

Nils  „Mir gefällt beim Leuchtkasten gut, dass da immer was drin ist, was  

  bei uns gerade wichtig ist. Das waren mal die Namen der neuen  

  Erstklässler drin als mein Bruder in die Schule kam  und jetzt der  

  Herr Neuser, weil der in Rente geht.“ 

Luka  „Mir gefällt besonders die Leseecke mit den vielen Eulenkissen, die  

  die Mütter mit uns genäht haben. Jedes ist ein bisschen anders.“  

Johanna „Ich finde die Fotos auf dem Weg zur Betreuung gut, wo die Kinder  

  als Monster drauf sind. Ich wäre auch gerne ein Betreuungskind!“ 

 

Kennst du die Orchesterinstrumente? Woher? 

Nils  „ Ich kenne die vom Quartettverein, da darf man die immer  

  wieder ausprobieren. Und außerdem von dem Theater, das bei uns in  

  der Schule war und wo ein Mann alle Instrumente gespielt hat, ein  

  Mann ganz alleine!“ 

Elias  „ Ich kenne den Kontrabass, das Cello, die Bratsche und die Geige  

  von der „Schöpfung“ (Anm.: Schulexkursion zu Haydns Schöpfung  

  der Uni Mainz) in Mainz, das war toll! Da waren alle.“ 



Warum glaubst du, sollte unsere Schule beim Wettbewerb gewinnen? 

Elias  „Weil es hier so viele Fotos gibt und man sich bei den Bildern gut  

  erinnern kann, was man hier schon alles erlebt hat.“ 

Lilly  „Weil unsere Schule die schönste Schule in der ganzen Welt ist!“ 

 

	


